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erforderliche Konltruktionshöhe verbleiben. Wo das Dach in noch größerer Höhe

anletzt‚ ilt dies aus Rückfichten auf die Belichtung, wie in Fig. 87 und 03 oder
auf die Höhe und Zahl der Arbeitsbühnen„ wiein Fig. 110 und 112 geboten.

 
Werkitätte der Ölterreich. Siemens-Schuckefi-Werke, Leopoldsau-Wiem

Größere Hallenhöhen ergeben lich natürlich auch bei der Notwendigkeit, mehrere

Kranbahnen übereinander anordnen zu müilen.

Auf die Beziehungen zwilchen Stützenentfemung, Dachbinderield und Trag-

Fig. 110 . Fig. 111.
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Werkltätte der Werkzeugmaichinenfabrik Breuer, Schumacher & Co. in Köln-Kalk.

(Humboldt-Köln-Kalk.)

fähigkeit der Laufbahnträger kann hier nur kurz hingevixielen werden. Die Stützen-
abltände ergeben lich in erlter Linie aus der Zweckbeltimmung des Hallenraumes.

Wo große und iperrige Arbeitsltücke zu bewegen iind, wie in den Eilenkonltruk—


